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DIY - FORGE Pop Off Valve

Eine sehr spassige Sache und zugleich sinnvolles Teil, da es das Eigentliche “Ventil” 
vor Überdruck schützt - somit vor der nicht selten auftretenden Selbstzerstörung. 
Der Einbau ist recht fummelig aber einfach...

1. Zunächst muss der Kühlwasserausgleichsbehälter aus dem Weg. Hierzu oben die 
Schraube lösen und den Behälter raushebeln. Er ist um unteren Bereich mit einem 
Zapfen befestigt. Beim Einbau dringend darauf achten, dass dieser Zapfen wieder drin 
ist! Behälter nun einfach zur Seite drücken. Wasserleitung kann dran bleiben!

2. Jetzt muss der Ansaugschlauch vom Luftfilter aus dem Weg. Hierzu mit einem 
Schraubenzieher die Schelle um den Schlauch am unteren Ende lösen. Dann den 
Schlauch “abdrücken”. Bei mir war da etwas Druck notwendig. Kann aber nichts kaputt 
gehen, also ab mit dem Teil!

3. Jetzt die Schelle am oberen Ende des Schlauchs lösen. Dann den Schlauch abziehen 
und “aus dem Weg” räumen. Es hängen noch ein paar Sachen dran, aber weiter aus-
bauen ist nicht notwendig.



4. Jetzt hat man relativ freie Sicht auf das Teil, das nun raus muss!

5. Das Ventil ist mit 3 Imbusschrauben befestigt und die sind nicht soooooooo super zu 
erreichen. Also jemand mit kleinen Fingern organisieren und die 3 Schrauben raus.... 
Anhand des Forge Teils kann man ja gut erkennen, wie die Schrauben verteilt sind. Man 
muss etwas blind arbeiten.. bloss darauf achten, dass die Schrauben nicht fallen und in 
den unendlichen Weiten des Mini Motors verschwinden!

6. Wenn alle 3 Schrauben raus sind, gibt es zwei Möglichkeiten. Das Bauteil kommt 
direkt und “komplett” raus, oder es geht euch wie mir und das Bauteil “geht auf”, weil 
da eine Feder drin ist, die es auseinanderdrückt. Egal wie, Arschbacken zusammen und 
den ganzen Krempel einfach rausziehen. Man hat zwar das Gefühl, dass jetzt gleich der 
halbe Turbolader rausfällt aber es kann absolut nichts passieren. Am Ventil ist ein Ka-
bel, dass sollte man lösen. Geht problemlos. So sieht das alles aus, wenn es draussen 
und auseinander ist!

Es passt auch alles nur in einer möglichen Kombination zusammen, also keine Sorge, 
dass ihr es nicht mehr zusammenbekommt! Wichtig ist nur keines der Teile zu verlieren. 



7. Jetzt das Forge Teil auf das Ventil stecken um ein Gefühl zu bekommen, wie das alles 
zusammengehört. Die löcher des Forge sollten nach Oben schauen, Forge Logo nach 
unten. Das ist übrigens auch das Einzige, was in der Forge Anleitung steht (sieh Foto)

8. Nun kann der ganze Krempel wieder reingefummelt werden. Dran denken, nicht die 
alten Schrauben zu benutzen! Beim Forge Teil sollten neue, länger dabei sein! Wichtig 
ist auch, diese mit Schraubenfest (Locktite) einzuschmieren, auch wenn man nicht wie 
ich gleich die ganze Tube draufpacken sollte.....Sollte hitzefestes Locktite sein! Auch 
drauf achten, dass der O-Ring am Forge dran ist und das Kabel wieder ans Ventil dran!

9. Jetzt kann der Schlauch wieder drauf. Erst oben draufstülpen und dann unten. Bei 
den meisten Minis steht im dem Turbo etwas Öl, damit kann man den Schlauch von 
Innen etwas einreiben, damit er sich einfach aufstülpen lässt... Schellen wieder zu!

10. Abschliessend den Wasserbehälter wieder dran und nicht vergessen ihn zuerst 
unten einzustecken. Dann oben “eindrücken” und die Schraube drauf. Fertig!


